
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen 2009 

 

Ą Eisstockpartie beim Mostbauer Gassner am 09. Jänner 2009 

 
Der Export Club OÖ. war am 09. Jänner 2009 mit einer zünftigen Eisstockpartie beim 
Mostbauern Gassner in Altenberg zu Gast. In gemütlicher und uriger Atmosphäre wurde 

ein humorvoller Wettkampf austragen. Anschließend fand der Abend in einem der 
schönsten Bauernhöfe Oberösterreichs bei einem hervorragenden Schweinsbratl einen 

gemütlichen Ausklang. 

 

  
 
 
 
Ą Schokoladenmanufaktur Bachhalm, Kirchdorf/Krems, am 26. Februar 2009 

 
Auf reges Interesse stieß die Einladung in die Schokoladenmanufaktur Bachhalm in 
Kirchdorf an der Krems bei den Mitgliedern des Export Club OÖ.. Konditormeister und 
Inhaber Johannes Bachhalm verstand es ausgezeichnet, das traditionsreiche 

Unternehmen den zahlreichen Besuchern eindrucksvoll darzustellen. 1928 als Konditorei 
und Lebzelterei gegründet, entwickelte sich das Unternehmen zu einem Exportprofi erster 
Klasse. Zahlreiche Titel und Ehrungen geben ein Zeugnis für die einzigartige und 
erstklassige Qualität des Hauses. Nicht umsonst konnte man Persönlichkeiten wie 
Bundeskanzler Julius Raab, Showprofi Hans Joachim Kulenkampf, WKO Präsident 
Christoph Leitl und Landeshauptmann Josef Pühringer als ständige Gäste begrüßen. Kein 
Wunder bei Kreationen aller Grand Cru Cuvée-Edelschokolade oder Zartbitter Cuvée aus 
Madagaskar, Java und Venezuela Criollas. Sechzigprozent der erlesenen Produktion gehen 
in den weltweiten Export. 
 
Bei der anschließenden Schokoladenverkostung delektierten sich WKOÖ 
Bezirkstellenleiterin Andrea Danda-Bäck, Sparkassenmann Josef Solberger, Wolf 



Marketer Josef Mittermeier, Transportunternehmer Ulrich Gegenleitner, Claudia 
Dratsdrummer von Fronius, Polytec USA Chefin Sieglinde Kaiser, Werbezampano Peter 
Lemmerer, Consulter Reinhard Lingner, Toprein Seniorchef Adolf Mastny, Nora Flooring 
Boss Reinhold Mayer, RLB Banker Helmut Zeindlinger, Personalprofi Dieter Vogel, ECL 
Beirat und Gründungspräsidentin Gabriele Hofstätter, Bernhard Obermayer von Weber 
Hydraulik, ECL Präsident Christian Fuchs, Marta Aumann, Ulrike Drack, Waltraud 
Hauser mit Gatten Ernst, Gernot Heiss von Onetime Logisitcs, u.v.m. 

 

 
 
v.l.n.r:  Carolin Mack, Christian Fuchs, Johannes Bachhalm, Sieglinde Kaiser, Gabriele Hofmayr, 

Bettina Brandstetter 

 
 
 
Ą SCHachermayer Großhandelsgesellschaft m.b.H., Linz, am 03. März 2009 

 
Der Export Club OÖ. war zu Gast bei dem Traditionsunternehmen Schachermayer in 

Linz. Das Unternehmen zählt in Europa zu den modernsten Großhandelsbetrieben mit einer 
einzigartigen Logistikwelt. Ständig sind über 110.000 Artikel verfügbar und mit dem 
Lagerbestand des Hauses Rechberger sogar insgesamt über 140.000 ! Das Unternehmen 
wurde bereits 1838 gegründet und wird zur Zeit von der sechsten Generation geführt. Mag. 
Gerd und Josef Schachermayr haben 2008 die Geschäftsführung von Senator Roland 

Schachermayer übernommen. 
Die eindrucksvolle Erfolgsstory wurde vom Prokuristen Mag. Michael Karner, MBA und vom 
Logistikchef Helmut Mair eindrucksvoll dem zahlreich erschienenen Publikum dargestellt. 

 
Beim anschließenden Beinschinken und Apfelstrudel mit Vanillesauce delektierten sich 
Christian Bittermann von Accor, Claudia Dradsdrummer von Fronius, Eisvogelmanager 
Ludwig Etzlstorfer, Hannes Hecher, C.Peters Bauprofi Rudolf Kager, Gullivers Reiselady 
Karin Schmidt mit Kollegin Mandana Küx, Toprein Seniorchef Adolf Mastny, 
Kontrollbankchefin Margarete Tallian, Transportunternehmer Heinz und Brigitte Winkler, 
RLB Banker Helmut Zeindlinger, Werber Peter Lemmerer, Consulterin Gabriele 
Hofstätter, Oberst Josef ´Hugo´ Hartl, ECL Präsident Christian Fuchs, Sowi Dekan 
Gerhard Wührer, Teufelberger Manager Gerald Neuwirth, Marketingdoktorin Katharina 
Hofer u.v.m. 



 
 
v.l.n.r.:  Christian Fuchs, Michael Karner, Gabriele Hofstätter, Josef Hartl, Gerhard Wührer, Helmut 

Mair 

 
 
 
Ą Oberbank-Event mit Aktien-Experte Dr. Friedhelm Busch am 05. März 2009 
 
Am 5. März 2009 lud die Oberbank die Mitglieder des Exportclubs OÖ zu einem brisanten 
Vortrag: ĂBºrsenjahr 2009 ï Zur¿ck zur Vernunft, Panik ist ein schlechter Ratgeber.ñ Als 
Auftakt der Veranstaltung begrüßten Vorstandsdirektor Dr. Josef Weißl, MBA, Vorsitzender 
der Landesgruppe Oberösterreich und Erich Stadlberger, MBA, Leiter der Oberbank-
Abteilung Private Banking & Asset Management, die rund 800 Gäste und gaben 
aufschlussreiche Statements zur aktuellen Börsensituation. 
 
Im Anschluss sprach der Ehrengast, Dr. Friedhelm Busch, über seine Sicht der Dinge zum 
turbulenten Börsenjahr 2009. Als ehemaliger n-tv Korrespondent, Moderator der n-tv 
Telebörse und freier Wirtschaftsjournalist verfügt der gefragte Redner über eine 
umfangreiche, langjährige Kapitalmarkt-Erfahrung und begeisterte dadurch die Gäste mit 
seinen interessanten Ansichten, Erfahrungen und Prognosen. Moderiert wurde dieser Abend 
von ORF-Chefredakteur Dr. Johannes Jetschgo. 
 

 



Ą Convention Bureau, am 24. März 2009 

 
Die Mitglieder des Exortclubs OÖ waren am 24. März 2009 bei einer Veranstaltung des 
Oberösterreich Tourismus ï Convention Bureau im Palais Kaufmännischer Verein zu Gast. 
Besonders anschaulich wurde das Convention Bureau Oberösterreich von Vorstand Karl 
Pramendorfer vorgestellt. Andrea und Walter Ilk von der Eventwerkstatt Ilk & Partner 

präsentierten neue, kreative Lösungsansätze für innovative Unternehmen, um sich für den 
kommenden Konjunkturaufschwung vorzubereiten. Ein besonderes Highlight dieser 
Veranstaltung war der von Gerhard Zellinger, Geschäftsführer des Hauses, durchgeführte 

Hausrundgang im Palais Kaufmännischer Verein.  
 
Bei den anschließenden Schmankerln aus dem "Genussland Oberösterreich" wurden unter 
anderem ECL-Clubpräsident Christian Fuchs, Consulterin Gabriele Hofstätter, Dietmar 
Kirchweger vom tech2b Gründerzentrum, TOP Rein Konsulent Adolf Mastny, Fronius 
Marketing Manager Otto Schuster, Karin Freudenthaler von Teufelberger, Sowi Dekan 
Gerhard Wührer, Wolfgang Bogdanov von Gasoline, Oberst Josef Hartl u.v.m. 

 

  
 
 
Ą  WK Export Center: ĂOptimal finanziert und abgesichert im Exportñ am  

16. April 2009 
 
Die Mitglieder des Exportclubs O¥ waren zu einer interessanten Veranstaltung ĂOptimal 
finanziert und abgesichert im Export - So navigieren Sie erfolgreich durch die Kriseñ in die 
WKOÖ eingeladen. Nach einer Begrüßung durch Export Center OÖ Leiter Stefan Schöfl 
referierte Gerhard Stöger von der WKOÖ über Exportförderungen in Oberösterreich. 
Alexander Knabl von der OeKB Versicherung AG stellte im Anschluss Zahlungskonditionen 
und Absicherungen bei Internationalisierungsschritten vor. Carl DeColle (Geschäftsführer 
Exportfonds - Spezialist für KMU Exportfinanzierung) und (Österreichischer Exportfonds 
GmbH) präsentierten verschiedene Finanzierungsvarianten für KMU's. Im Anschluss stellte 
Sabine Lehner von Coface Austria individuelle Lösungen & optimale Risikostreuung für 

Auslandsaktivitäten vor. Maßgeschneiderte Absicherungs- und Finanzierungsvarianten für 
erfolgreiche Exportgeschäfte waren zum Abschluss das Thema bei Wolfgang Aschenwald 

von der Raiffeisenlandesbank OÖ. Im Anschluss standen die Experten in einer 
Diskussionsrunde den Teilnehmern noch Rede und Antwort. 
 
 

 
Ą WK Export Center: ĂElsass ï Sprungbrett in den franzºsischen Marktñ am 
24. April 2009 
 
Das Elsass gehört neben der Île de France und Rhone Alpes zu den wirtschaftlich stärksten 
Regionen Frankreichs. Alleine im Jahr 2008 betrug das österreichische Exportvolumen in 
das Elsass rund EUR 525 Mio. Zu den wichtigsten österreichischen Exportprodukten zählen 
Maschinen, Papier und Papierwaren, medizinische und pharmazeutische Produkte, Textilien 



und Spinnstoffe, Eisen- und Stahlwaren und vollständige Fabrikationsanlagen. Das Elsass ist 
ein ideales Sprungbrett in den französischen Markt. In vielen Bereichen wie zum Beispiel 
erneuerbare Energien und Umwelttechnik gibt es ausgezeichnete Chancen für 
oberösterreichische Unternehmen. Die Mitglieder des Exportclubs hatten in der WK 
Vöcklabruck die Gelegenheit sich über die Marktbearbeitung, Investitionen und 
Firmengründung im Elsass zu informieren. Michael Spalek (Österreichischer 
Handelsdelegierter in Strassburg) referierte zum Thema ĂElsass, das Tor in den 
franzºsischen Marktñ, Christophe Moschberger (Managing Direktor EnergieCluster Alsace 

International) informierte über den Wirtschaftsstandort Elsass sowie erneuerbare Energien 
als Zukunftsmarkt Frankreichs, Rechtsanwalt Emil Epp sprach über den ĂVertrieb in 
Frankreich ohne Niederlassungñ sowie zum Thema Firmengründung in Frankreich. 
Steuerrechtliche Aspekte bei der Bearbeitung des französischen Marktes und bei 
Firmengründung stellte Jean-Luc Braun (Steuerberater, In Extenso) vor und Philipp 
Soudier (CIAL-Bank) referierte über die finanzielle Geschäftsabwicklung in Frankreich. 

 
 

 
Ą Fronius International GmbH, Sattledt, am 27. April 2009 
 
Der Export Club OÖ. war zu Gast bei Export-Gigant und gleichzeitig Familienbetrieb Fronius 
International in Sattledt. Das Unternehmen zählt mit den drei Unternehmensbereichen 
Batterieladesysteme, Schweißtechnik und Solarelektronik zu den Top-Playern weltweit. 
Das Unternehmen wurde 1945 von Günter Fronius in Pettenbach gegründet und wird zur 
Zeit von den drei Familienmitgliedern, ECL-Beiratsmitglied Klaus Fronius, Brigitte Strauß 
und Elisabeth Engelbrechtsmüller-Strauß sowie drei weiteren Herren, Heinz Hackl, 
Volker Lenzeder und Herbert Mühlböck erfolgreich geführt. 

 
Die Erfolgsstory des Unternehmens sowie die Rolle von Fronius als Ăhidden championñ auf 
dem Gebiet der Solarelektronik in Australien wurde von Herrn Otto Schuster sehr 

anschaulich geschildert.  
 
Beim anschließenden Networking am Buffett delektierten sich Werber Peter Lemmerer, 
Oberst Josef ´Hugo´ Hartl, Generalstabsoberst Dieter Muhr, ECL-Präsident Christian 
Fuchs, Sowi Dekan ECL-Beiratsvorsitzender Gerhard Wührer, Marketingdoktorin 
Katharina Hofer, Gernot Heiss von OnTime Logistics, āEXPERTô Experten Gerhard 
Nöhmer sen. und jun., Sparkassen-Banker Josef Solberger mit Gattin Renate, Haas 
Austria Exportlady Carolin Mack, Martin Pay von MIC Datenverarbeitung, Stefan Pieh von 
Alpina Polymers, Wolf Konsulent Josef Mittermeier u.v.m. 
 

 
v.l.n.r.: Christian Fuchs, Otto Schuster, Klaus Fronius, Gerhard Wührer 

 



Ą Energie AG ĂPower Towerñ, am 05. Mai 2009 

 
Die Mitglieder des Export Clubs OÖ. hatten die einmalige Gelegenheit, im Power Tower der 
Energie AG bei ECL Beiratsmitglied und ÖFB Teamchef Generaldirektor Leo Windtner 

zu Gast zu sein.  
 
Generaldirektor Windtner schilderte anschaulich den Werdegang des Unternehmens, die 

derzeitige wirtschaftliche Situation sowie einige Daten und Fakten zur neuen 
Konzernzentrale der Energie AG. Das weltweit erste Bürohochhaus mit Passivhauscharakter 
wird zu 100% von einer Wärmepumpenanlage geheizt und gekühlt und kommt somit ohne 
Fernwärmeanschluss aus. Technische Details zum Power Tower sowie ein Imagefilm 
wurden im Anschluss von Herrn Rainer Kaltenhauser präsentiert. Als krönenden Abschluss 
durften die Mitglieder des Exportclubs mit Helmut Schachner und Rainer Kaltenhauser die 

Räumlichkeiten des neuen Power Tower besuchen. 
 
Das anschließende finger food buffett nutzten unter anderem ECL Gründungspräsidentin 
und Beiratsmitglied Gabriele Hofstätter, Sowi Dekan ECL-Beiratsvorsitzender Gerhard 
Wührer, ECL Beirat Silvio Kirchmair - Geschäftsführer der Hoerbiger Ventilwerke, Vorstand 
der Miba AG und ECL Beirat Wolfgang Litzlbauer, Gerhard Luftensteiner - ECL Beirat und 
Vorstand der KEBA AG, TOP Rein Konsulent Adolf Mastny, Gernot Heiss von OnTime 
Logistics mit Begleitung, tech2b Geschäftsführer Markus Costabiei, Otto Schuster und 
Christoph Panhuber von Fronius International, ECL Club-Präsident Christian Fuchs, 
Oberbank-Banker Hans Fein, Regierungsrat Günter Schnell, Stefan Pieh von Alpina 
Polymers, Rechtsanwalt Franz Berndorfer, Vision Development Chef Dieter Vogel, Hans 
Kotek von ATP u.v.m. 

 

 
 

v.l.n.r. Christian Fuchs, Helmut Schachner, Rainer Kaltenhauser, Gerhard Wührer 

 
 
Ą WK Export Center: TRITTSICHER in Afrika und Nahost am 13. Mai 2009 
 
Am 13. Mai waren die Mitglieder des Exportclubs in der Wirtschaftskammer OÖ zu Gast. 
Nach einer Begrüßung durch WK OÖ Präsident und ECL Beirat Rudolf Trauner gaben 

verschiedene Experten in vier Workshops ihr aktuelles Wissen über Trends und 
Geschäftschancen, sichere Exportfinanzierungen und attraktive Verkaufs- und 
Beschaffungsstrategien weiter. Handelsdelegierte, erfolgreiche Unternehmer sowie 
Finanzierungs- und Rechtsexperten präsentierten praxisnahe Informationen um die richtigen 
Internationalisierungsschritte setzen zu können. 



Ą  WK Export Center: Zukunftsbranche Medizintechnik und Nahrungsmittel  
 in China und Japan am 26. Mai 2009 
 
China und Japan zählen zu den wichtigsten Handelspartnern in Asien. Alleine 2008 betrug 
das Handelsvolumen mit diesen beiden Märkten fast 10 Mrd. EUR. Trotz des 
weltwirtschaftlich schwierigen Umfelds wird China auch heuer ein positives 
Wirtschaftswachstum haben. Die demographische Entwicklung in beiden Ländern mit einer 
immer älter werdenden Bevölkerung und steigenden Bedarfen im Gesundheitsmarkt bieten 
ausgezeichnete Chancen für heimische Exporteure. Da auch das Gesundheitsbewusstsein 
insgesamt im asiatischen Raum ständig steigt, gibt es ebenso für qualitativ hochwertige 
Lebensmittelprodukte aus Oberösterreich attraktive Marktnischen in China und Japan. Am 
26. Mai hatten die ECL Mitglieder die einmalige Gelegenheit sich in der Wirtschaftskammer 
OÖ über Export- und Geschäftsmöglichkeiten in den Zukunftsbranchen Medizintechnik und 
Nahrungsmittel in China und Japan zu informieren und kostenlose Beratungsgespräche mit 
Experten zu führen. 
 
 
 

Ą  WK Export Center: TRITTSICHER in Nord- und Lateinamerika  
 am 02. Juni 2009 
 
Am 02. Juni waren die Mitglieder des Exportclubs OÖ zu einer Info-Veranstaltung des WK 
Export Centers über Besonderheiten in Nord- und Lateinamerika in der WKOÖ eingeladen. 

 
Der Export kann Unternehmen ungeahnte Entwicklungschancen bieten. Doch jedes Land hat 
wirtschaftliche, rechtliche oder auch kulturelle Besonderheiten. Wissen über Trends im 
Absatzmarkt und konkrete Geschäftschancen entscheiden über zukünftige Exporterfolge. 
Die richtige Vertriebsstrategie für einzelne Ländermärkte zu finden, entscheidet häufig über 
Erfolg oder Misserfolg. Eine solide Absicherung verringert das finanzielle Exportrisiko und 
internationale Beschaffungswege bringen neue Möglichkeiten. An diesem Tag haben die 
ECL Mitglieder mehr über die richtigen Internationalisierungsschritte sowie über die 
Regionen oder die attraktiven Märkte in Nord- und Lateinamerika erfahren. Dabei gaben 
unter anderem der Handelsdelegierte in New York, Christian Kesberg, jener in Sao Paulo 
Ingomar Lochschmidt, jener in Caracas Franz Bachleitner sowie SOWI-Dekan Gerhard 
Wührer Einblicke in potenzielle Märkte in Nord- und Lateinamerika. Praxisnahe Tipps und 
Informationen wurden darüber hinaus von Robert Luck (Handelsdelegierter in Toronto), 
Carl DeColle (Exportfinanzierung & Auslandsinvestitionen WKÖ), Mario Haidinger 
(Exportgarantien-Projektgeschäft OeKB AG), Hans-Christian Kügerl (Handelsdelegierter in 
Los Angeles), Franz Dorn (Handelsdelegierter in Mexiko), Alois Gugler (Geschäftsführer 
GUGLER Water Turbines GmbH), Josef Hofer (Handelsdelegierter in Buenos Aires), Franz 
Rössler (Handelsdelegierter in Chicago), Paulus Krumpel (ICC-Austria Internationale 
Handelskammer) in verschiedenen Workshops zum Thema Finanzierung, Verkauf und 
Einkauf gegeben.  
 



 

 

 

 
 
 

Ą  Rechtsanwälte huber, ebmer + partner, Eckhaus Schillerstraße, Linz,  
 am 22. Juni 2009 
 
Risikomanagement im Auslandsgeschäft: 
Die Finanzkrise hat die heimischen Exportunternehmen voll getroffen: Einerseits sind die 
Aufträge massiv eingebrochen. Im ersten Quartal 2009 betrugen die österreichischen 
Ausfuhren 22,8 Mrd. Euro ï das sind 6,9 Mrd. (23 %) weniger als im Vergleichszeitraum 
2008. Andererseits sind die österreichischen Expediteure seit Ende 2008 mit restriktiveren 
Rahmenbedingungen bei Finanzierungen und Exportversicherungen konfrontiert. Wie man 
trotz der wirtschaftlich schwierigen Zeiten erfolgreich auf Exportmärkten reüssiert und 
potentielle Risiken minimiert, konnten die rund 50 interessierten Gäste aus der heimischen 
Wirtschaftsszene bei dem seit 5 Jahren etablierten Veranstaltungsformat ĂEckhaus 
SchillerstraÇeñ der Linzer Wirtschaftsanwªlte Huber, Ebmer und Partner erfahren. 
Kernthemen der Vorträge, die gemeinsam mit der Wiener PRI Insurance GmbH und dem 
Londoner Insurance Broker Willis Ltd. bestritten wurden, waren die Vertragsgestaltung bei 
Auslandsgeschäften und die Risikoabsicherung am privaten Versicherungsmarkt. 
ĂWesentlichster Aspekt bei der Vertragsgestaltung,ñ so Dr. Bernhard Huber, Ăist neben der 
Rechtswahl auch die richtige Wahl der Rechtsdurchsetzung. Im Idealfall sind Rechtswahl 
und Gerichtsstand aufeinander abzustimmen, da sonst mit komplizierten und langwierigen 
Verfahren gerechnet werden muss.ñ Oftmals ist das gewohnte ºsterreichische Recht nicht 
unbedingt vorteilhaft, z.B. bei der Verjährung von Schadenersatzansprüchen, so dass sich 
unter Umständen die Anwendung des UN-Kaufrechtes anbietet. Weiters muss berücksichtigt 
werden, ob ein Urteil überhaupt in einem Land vollstreckt werden kann ï ansonsten ist 
einem Schiedsgericht der Vorzug gegenüber einem staatlichen Gericht zu geben. Auch 
Zahlungsverzug ist ein besonders aktuelles Thema. ĂInnerhalb der EU bestehen zwei 
zusªtzliche Klagsmºglichkeiten: Das neu geschaffene āEuropªische Mahnverfahrenô, mit 
dem Geldforderungen ohne Beschränkung innerhalb der gesamten EU einfach eingeklagt 
werden kºnnen, und das āEuropªische Bagatellverfahrenô, mit dem kleine Geldforderungen 
bis EUR 2.000,-- in einem Aktenverfahren abgehandelt werden kºnnen,ñ so Huber weiter. 
Der private Versicherungsmarkt bietet sowohl alternativ als auch ergänzend zu den 
staatlichen Exportversicherern eine breite Auswahl an verschiedenen Produkten für 
Industriebetriebe, Exporteure, Händler, Banken und Investoren. Eine interessante 
Möglichkeit, welche verstärkt von österreichischen Unternehmen genutzt werden sollte, 
bietet die Zusammenarbeit mit Brokern auf internationalen Finanzmärkten. Broker 
kontaktieren eine Vielzahl von Unternehmen und ermitteln für ihre Auftraggeber die 
attraktivsten Angebote. ĂZu diesem Zweck hat die PRI Private Insurance GmbH ein 
langfristiges, exklusives Kooperationsabkommen mit dem renommierten Londoner Insurance 
Broker Willis Ltd. abgeschossen, um international tätigen Unternehmen und Banken 
Alternativen zur Absicherung von Risiken im AuÇenhandel anzubieten.ñ so die PRI-
Geschäftsführer Dr. Rudolf Kirchmayr und Mag. Johann Duringer. 



 

 
 
 
 
Ą  Schloss Steyregg: ĂZeit f¿r Unternehmer, den Gegenangriff zu planenñ  
 am 29. Juni 2009 
 
Der Export Club OÖ. lud in die geschichtsträchtigen Räumlichkeiten des Schloss Steyregg 

zu einem außergewöhnlichen Abend.  
 
Die laufende Wirtschaftskrise strebt seinem Höhepunkt zu. Für Unternehmer und Manager 
hat derzeit das Überstehen der Krise Priorität 1. Dennoch ist es an der Zeit, sich über 
Gegenangriffsplanungen Gedanken zu machen, will man seine Chancen nach der Krise 
wahrnehmen, gute Ausgangspositionen einnehmen, verlorenes Terrain wiedergewinnen, 
Schwächen oder Zögern anderer ausnützen. 
 
Im militärischen operativen Denken gilt die Kulmination als entscheidender Wendepunkt. 
Entscheiden oder Nichtentscheiden der Unternehmensleitung zu diesem Zeitpunkt 
beeinflussen den weiteren Weg des Unternehmens maßgeblich. Im Mittelpunkt steht dabei 
immer die Frage, ob, wann und wie man wieder offensiv werden kann. 
 
Gemeinsam mit der OÖ. Offiziersgesellschaft wurde dieses Thema prominent behandelt. Der 
Impulsvortrag von Generalstabsoberst Mag. Dieter Muhr brachte die Grundsätze der 

Taktik für den Gegenangriff nach der Krise bestens zu Tage. Im Anschluss daran 
diskutierten der Vorstand der Hörbiger Ventilwerke Mag. Silvio Kirchmair, CEO Gullivers 
Lifestyle Reisen Helmut Maurerbauer, Dr. Lambert Hofbauer, Geschäftsführer von LH 
Business Development, Backaldrin Eigentümer Peter Augendopler und BMW Österreich 
Vorstandsvorsitzender Dr. Gerhard Pils unter der Moderation von Oberst Josef ´Hugo´ 
Hartl die verschiedensten Lösungsansätze. 
Beim militärischen Buffet trafen einander über 100 Besucher u.a. der Sowi Dekan Gerhard 
Wührer, voestalpine Stahl Marketingstratege Werner Dressler, Polytec Manager Rudolf 
Gruber, Werbezampano Peter Lemmerer, Top Rein Seniorchef Adolf Mastny, Kabelchef 
Walter Meinhart, Teufelberger Marketingmann Gerald Neuwirth, Johann Penzenstadler 
vom Bankhaus Carl Spängler, Konsul Ekkehard Redlhammer mit charmanter Gattin, 
Reinhold Stumpfl von AV Stumpfl, Kontrollbankleiterin Margarete Tallian, Zahnbörseboss 
Alfred Zechmeister, ECL Präsident Christian Fuchs, Design Center Chef Thomas Ziegler 
u.v.m. 
 


